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Beginnen wir das neue Jahr zuversichtlich! Corona ist noch lange nicht vorbei, aber wir 
passen weiterhin auf, um Wanderungen in der freien Natur geniessen zu können!        
…… Und warten auf den ersten Schnee, damit auch die Schneeschuhtouren 
durchgeführt werden können! 
 
Wie gewohnt, nehmen wir eure Anregungen, Berichte und Fotos gerne entgegen. 
Sendet sie uns an redaktion@nfzollikofen.ch. Die Homepage wird dadurch 
interessanter. 
 

Auskünfte über das jeweilige Programm stets direkt beim Leiter oder der Leiterin des 
Anlasses! 
 

Kontakte: Präsident / Programm  Kurt Marti, Tel. 031 829 17 26 
 Wanderschue, Homepage Kathrin Fleury, Tel. 031 869 26 45 

 

 
 
 
 

Programm Januar – Februar 2021 
 

Januar Fr 08. Treberwurstessen oder 15., wenn durchführbar 
 Di 12. Schneeschuhtour 
 So- 

So 
17. – 
24. 

Schneeschuhwoche im Goms 
(ausgebucht) 

    

Februar So 07. Schneeschuhtour 

 Fr 19. Suppenwanderung Aspi - Innerberg 

 Fr 26. Schneeschuhtour Mondschein mit Fondue 
    

Alle Schneeschuhwanderungen sind im separaten Programm aufgeführt 
und werden nicht noch extra ausgeschrieben. 

 
 

Die Anlässe sind auch auf unserer Homepage: 
www.nfzollikofen.ch 
 
 
 
 
Von uns hat gerade niemand einen «geraden»  
Geburtstag!  
Deshalb wünschen wir allen einen guten Start ins neue 
Jahr! 
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/ Bürki-Reisen 

 

       
 

Keine Schnapsidee… 

Die Treberwurst am Bielersee 
 

Aber Corona lässt noch kein definitives Datum zu! 
 
Sobald Willi Umhang mehr weiss, findet ihr die Ausschreibung auf der 
Homepage. Willi Umhang gibt euch zu gegebener Zeit gerne Auskunft. 
Telefon Willi Umhang, Telefon 031 911 14 39 / 079 542 82 21  
 
 

 
 
 
 

Zu Theater in Worb: 
 
Auch die Theaterleute von Worb können ihr Theater im Januar 
nicht durchführen, neues geplantes Datum:    
 

   Samstag, 22. Januar 2022 
   Sonntag, 23. Januar 2022 
   Mittwoch, 26. Januar 2022 und 
   Samstag, 29 Januar 2022. 

 
 
 



 
 

Suppenwanderung Freitag 19.2.2021 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treffpunkt:    10.00 Bahnhof Zollikofen 
Anreise:  Zollikofen ab 10.08 Gleis 1 nach Lyss / Lyss ab 10.35 Gleis 

2 nach Aarberg / Aarberg ab 10.44 Postauto nach Aspi 
Seedorf (3 Zonen Fr. 3.70) 

 Bern ab 10.03 Postauto Linie 100 (5 Zonen Fr. 5.80) 
Rückreise:  Detligen ab  nn.24 / nn.54 Uhr (4 Zonen Fr. 4.60) 

Innerberg ab:  nn.00 / nn.30 Uhr (3 Zonen Fr. 3.70) 
Wanderung:  

1. Teil:   Aspi – Lobsigen – Detligen 6.5 km / auf 160 m / 1 Std. 50 Min 

2. Teil:   Detligen – Innerberg 5.5 km / auf 160 m 1 Std 40 Min 

Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

 

 
Kosten: Naturfreunde Zollikofen offeriert die 
Suppe. Billette, Getränke und weiteres geht zu 
Lasten der Teilnehmer. 
Versicherung: Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. 
Anmeldung: bis Mittwoch 17. Februar 2021 an 
Kurt Marti, siehe unten  

 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   

martik@hispeed.ch 

 
 

mailto:martik@hispeed.ch


 
 

Zu den Traktanden der schriftlichen Hauptversammlung haben 19 Mitglieder 
Stellung genommen. Das Protokoll wird demnächst auf der Homepage aufgeschaltet.  
Zu den wichtigsten Themen:  

Das Protokoll wurde angenommen, ebenso die Jahresberichte, die Erfolgsrechnung, die 
Bilanz und der Revisionsbericht. 

Jahresprogramm ist genehmigt, ihr findet es ebenfalls auf der Homepage. (Kärtli werden 
demnächst versandt). 

Wiederum gewählt wurden der Präsident Kurt Marti und die Rechnungsrevisoren 
Elisabeth Bär und Kurt Schläfli. 

Jubiläum: Regina und Kurt Marti sind seit 25 Jahren bei den Naturfreunden und erhalten 
das silberne NF-Abzeichen. 

Hedi Läderach hat uns mitgeteilt, dass sie aus dem Vorstand austreten möchte. Sie 
erhält später noch einen Blumenstrauss und ein Geschenk.  

 
 

Willi Umhang hat dazu folgende Laudatio verfasst: 
 
Liebe Hedi, 
45 Jahre Naturfreunde Zollikofen. Davon 38 Jahre im Vorstand und mit  
5 Präsidenten oder Präsidentinnen zusammengearbeitet. Das ist eine Leistung 
mit der Du Dir ein grosses Lob verdient hast. „Merci viu mau und Allegra“! 
 

Als Sekretärin hast Du viele Vorstands- und Versammlungsprotokolle geschrieben. 
Während nahezu 25 Jahren (bis heute) hast Du die Blätter vom „Wanderschue“ 
zusammengetragen, geheftet und an die Mitglieder versandt. 
 

Aber auch bei den übrigen Vereinstätigkeiten hast Du immer wacker mitgeholfen. 
Sei es bei der Betreuung der Kinder- und Jugendgruppe (das war einmal) oder bei 
der Organisation von Waldweihnachten, mit zweitem Teil im Carnotzet vorwiegend 
für die Erwachsenen. Vorbildlich war auch immer Dein Einsatz vor und beim 
Eiertütschen am Ostersamstag. 
 

Viel Freude hat Dir immer auch die Teilnahme bei Velo- oder Wanderwochen 
gemacht. Hier konntest Du meist unbeschwert mitradeln oder mitwandern. Viele 
Male bist Du auch zur Martiniwanderung nach Neudörfl mitgereist und mitgeholfen den 
Kontakt zu unsern Wanderkollegen im Burgenland zu pflegen. 
 

Als Protokollführerin warst Du auch einige Jahre im Vorstand des Kantonal-verbandes. 
Auch hier war Deine Hilfe bei Kantonalen Anlässen immer gefragt. 
Insbesondere bei den Kantonalen Schüler- und Jugendskirennen auf der Elsigenalp. 
Deine Kochkünste waren beliebt und überdies wurde verschiedentlich an diesem 
Wochenende auch Dein Geburtstag gefeiert. 
 

Wenn Du jetzt vom Vorstand zurück tritts hoffen wir doch, dass Du uns erhalten bleibst 
und bei der einten oder andern Tätigkeit noch unter uns bist. 
 

Noch einmal herzlichen Dank für die geleistete Arbeit. 
„Häb Sorg u bliib gsung“ 

 
 



 
Die letzte Seite 
  
Berichte 
Am Mittwoch, den 14. Oktober machten sich zehn Naturfreundinnen/Naturfreunde auf den Weg Richtung 
Toggenburg. Auf dem Hinweg fuhren wir mit dem Voralpenexpress Richtung Brunnadern – Neckertal, 
dies bedingte ein viermaliges Umsteigen, dank Christine kein Problem, alle fanden den nächsten Zug. In 
Brunnadern gabs den obligatorischen Kaffeehalt. Die Sonne schien bereits, es wehte aber auch eine 
kalte Bise. Unser Weg führte zuerst dem Necker entlang bis auf die Höhe des Dorfes Necker, dann 
begann ein steiler Weg hinauf durch den Wald. Weiter gings auf breiteren Pfaden mit etwas auf und ab 
bis zum Baumwipfelpfad von Mogelsberg. Zuerst brauchten wir Verpflegung, viele der Brätlistellen und 
Tische waren schon besetzt, aber auch stark der kalten Luft ausgesetzt, so zogen es die meisten vor, die 
Cervelat an einem windgeschützten Plätzli zu essen. Nachher wanderten wir über den Steg über den 
Bäumen des Neckertals. Der Steg ist auf einer Höhe von 0 bis 15 Meter über Boden und mit vielen 
Informationstafeln versehen. Wir hatten auch eine gute Aussicht auf die für die meisten unbekannte 
hügelige Landschaft. Bald machten wir uns auf den Abstieg Richtung Bahnhof Mogelsberg. Mit dem 
direktesten Zug machten wir uns auf den Heimweg. KF. 
 
Mittwochswanderung 28. Oktober. Wegen Corona können wir nicht auf die Suonen-Wanderung über 
Sion, da das Wallis zu viele Fälle vermeldet und Restaurants geschlossen sind. Willi schlägt deshalb den 
Rontalweg von Ebikon nach Gisikon vor. Eine grosse Gruppe ist auch mit dieser Wanderung 
einverstanden, das Wetter ist wechselhaft, manchmal sonnig, manchmal regnet es ein wenig. Mit dem 
Bus fahren wir bis Ebikon und steigen dann hinauf bis zum üblichen Kaffeehalt und auf den 
Alpenpanoramaweg Luzern-Zug. Nach einigen Auf und Ab erreichen wir das Mittagsziel auf dem Weidhof. 
Beim Bauernhof können wir unser Mitgebrachtes essen, dazu kann Kaffee mit und ohne gekauft werden. 
Im Lädeli hat es eine grosse Auswahl an «Gebranntem». Weiter geht’s über dem Hügel hoch über dem 
Rontal Richtung Root – Gisikon. Der steile Abstieg hat es in sich, er ist rutschig und einige sitzen plötzlich 
am Boden (auch mit guten Sohlen an den Wanderschuhen…) Wir wandern noch dem Ron entlang bis zu 
seiner Mündung in die Reuss. Mit dem Zug geht’s wieder heimwärts. Danke an Willi für die kurzfristige 
Planänderung. Er hat die Tour noch am Sonntag davor kurz ausgekundschaftet. KF. 
 
 

Der Vorstand der Naturfreunde wünscht nun allen Lesern und 
Leserinnen eine besinnliche Weihnachtszeit und für das 
kommende Jahr Gesundheit, Zuversicht und viele schöne 
Momente draussen in der Natur!  

 
 
Unsere Inserenten:   
 

 

 


